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Veranstaltungen der Region Sursee vom Donnerstag, 18. September bis Sonntag, 28. September 2025

DeineEvents
Regionin deiner

Erfassen auch Sie Ihre Veranstaltung unter: www.agenda-lu.ch. Jeweils bis Montag, 8.00 Uhr.

Ausgang & Party
Vernissage «Kunst fault nicht»
Museum Sankturbanhof
Sursee
Museum Sankturbanhof
19.09.2025, 18.00 Uhr
  

Essen & Trinken
Degustation  
«Eine Reise durch Südamerika»
Gerstl Wein&Shop Sempach
Sempach
Gerstl Wein und Shop
18.09.2025, 18.30 Uhr  

Bier & Dine Craftbier
Grill-Restaurant BAULÜÜT  
am CAMPUS SURSEE
Oberkirch LU
Grill-Restaurant BAULÜÜT
26.09.2025, 18.30 Uhr
  

Familie & Kinder
Müslitreff
Kreis junger Eltern
Sempach
Mehrzweckraum Seevogtey
18.09.2025, 09.30 Uhr  

31. Polyathlon Sursee
STV Sursee
Stadthalle Sursee
20.09.2025, 09.00 Uhr

Kirche
Tiersegnung in der freien Natur
kath. Kirchgemeinde
Knutwil
Weiler Eriswil
20.09.2025, 11.00 Uhr
  

Konzerte & Festivals
Konzert «Mit Akkordeon  
und Bass um die Welt»
Andrea Stocker
Sempach Station
Mehrzweckraum Schulhaus
19.09.2025, 19.00 Uhr  

Konzertpodium Amrein & Roesti
Musikschule Region Sursee
Reformierte Kirche Sursee
21.09.2025, 17.00 Uhr  

Abendcafé
AltersZentrum St. Martin
Sursee
AltersZentrum St. Martin
24.09.2025, 18.00 Uhr  

Peach Weber – King Of Gäx 
Tournee 2025
Star Shows GmbH
Sempach
Festhalle Seepark Sempach
24.09.2025, 20.00 Uhr
  

Kultur & Kunst
Olivia El Sayed
Verein Somehuus Sursee
Sursee
Somehuus Sursee
19.09.2025, 20.15 Uhr  

Öffentliche Führung:  
Klassische Stadtführung 
Stadtverwaltung Sursee
Sursee
Rathaus
20.09.2025, 14.00 Uhr
  

Sonstiges
Vogelbeobachtung:  
Tipps und Tricks 
Schweizerische Vogelwarte
Besuchszentrum Schweizerische  
Vogelwarte Sempach
21.09.2025, 10.15 Uhr  

Eine Milliarde für einen Toten
SURSEE  DÜRRENMATTS WELTERFOLG WIRD AM STADTTHEATER GEZEIGT

Am Samstag, 27. September, er-
folgt der Startschuss für die 
Schauspielsaison 2025/26 am 
Stadttheater Sursee. Zu diesem 
Anlass wird Friedrich Dürrenmatts 
Klassiker «Der Besuch der alten 
Dame» gespielt.

Im Zentrum steht die faszinierende 
und erschütternde Figur der Claire Za-
chanassian – eine Frau, deren gesam-
tes Leben von einem einzigen Motiv 
bestimmt wird: Rache.

Folge von Ungerechtigkeit
Was geschieht, wenn ein Mensch eine 
schwere Ungerechtigkeit erfährt und 
diese nie vergisst? Dürrenmatt zeigt 
mit der für ihn typischen Schärfe, wie 
sich Kränkung, Macht und Vergeltung 
zu einem zerstörerischen Lebensent-
wurf verbinden können. Claire, einst 
Klara Wäscher, wure in ihrer Jugend 
vom jungen Alfred Ill geschwängert, 
anschliessend im Stich gelassen und 
von der Gesellschaft verstossen. Jahr-
zehnte später kehrt sie zurück – reich, 
mächtig und entschlossen, Gerechtig-
keit auf ihre Weise zu erzwingen.

Geld oder Moral?
Claire hat im Laufe ihres Lebens ein ge-

waltiges Vermögen zusammengetragen, 
indem sie reiche Männer heiratete und 

diese beerbte. Mit diesen Mitteln will 
sie ihre Rache inszenieren. Sie bietet 

der verarmten Stadt Güllen eine Milli-
arde – unter der Bedingung, dass Alfred 
Ill getötet wird. Die Versuchung ist 
gross, und Claire weiss das. Sie schaut 
kalt und berechnend dem moralischen 
Versagen einer Gemeinschaft zu, die 
sich langsam, aber willentlich in den 
Abgrund der Käuflichkeit treiben lässt. 
Jeder Schritt in Richtung von Ills Tod 
wird von feinen Veränderungen beglei-
tet: neue Kleider, neue Worte, neue 
Ausreden. Das wirft Fragen auf: Kann 
Rache Gerechtigkeit sein? Was macht es 
mit einer Gesellschaft, wenn Geld über 
Moral regiert? Und was geschieht mit 
einem Menschen, dessen ganzes Leben 
von einer alten Wunde dominiert wird?
Dürrenmatts Stück ist im Licht neus-
ter politischer Entwicklungen erschre-
ckend aktuell. Inszeniert wird es vom 
Münchner Ensemble Persona. Im An-
schluss sind alle Besucherinnen und 
Besucher zu einem Apéro eingeladen.
� WILLI SCHWOTZER/

� SCHAUSPIELKOMMISSION 

Samstag, 27. September, 19.30 Uhr, Einführung 

um 19 Uhr. Tickets und weitere Infos unter 

www.stadttheater-sursee.ch

Inszeniert wird Dürrenmatts Erfolgsstück «Der Besuch der alten Dame» vom Münchner Ensemble Persona.  �

� FOTO BERNT HABERLAND/ZVG

An den Schwellen des Lichts
SURSEE  «SPRING STRING QUARTETT» SPIELT AM SONNTAG BEI «KLANGRAUM SURSEE»

Am Sonntag, 21. September, findet 
um 17 Uhr in der Pfarrkirche Sur-
see im Rahmen von «Klangraum 
Sursee» unter dem Titel «Limina 
Luminis (Schwellen des Lichts)» 
ein Konzert an der Schwelle von 
Klassik, Filmmusik, Jazz und Wie-
ner Walzer statt.

Die Konzertreihe «Klangraum Sur-
see» geht ins 10. Jahr ihres Bestehens 
mit einem bunten Programm an Über-
raschungen in Wort und Ton mit 
Streichquartett und Orgel. Von re-
komponierter Klassik über Filmmu-
sik und Jazz bis hin zum Wiener Wal-
zer spielt das «Spring String Quartett» 
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Anton Bruckner, Henry Mancini, En-

nio Morricone, Hans Zimmer, Olivia 
Belli, Bob Marley, Joni Mitchell und 
Johann Strauss.

Auf den Bühnen Europas und USA
Seit 1997 konzertiert das «Spring 
String Quartett» auf den Bühnen Ös-
terreichs, Europas und der USA, for-
dert dabei sämtliche gängigen «Gei-
genmusik»-Klischees heraus und 
definiert die künstlerischen Aus-
drucksmöglichkeiten des klassischen 
Streichquartetts neu. 
An der Orgel spielt Daniela Acher-
mann. Die Texte liest Alois Metz.�
� RED 

Der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte erho-

ben. www.klangraum-sursee.ch

Das «Spring String Quartett» spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Anton Bruckner, Henry Mancini, Ennio Morricone, Hans Zim-
mer, Olivia Belli, Bob Marley, Joni Mitchell und Johann Strauss.  � FOTO ANNA WIRTH/ZVG

Gekennzeichneter Download (ID=p-fq_Il-kBzV_K7wpd8yiBo2xe7YQfjHY4qYSBqJWtk)


